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           Aßling, den 29.11. 2009 
 
Grundsatzbeschluss: 
 
Der Bezirkstag Oberbayern strebt an, alle geeigneten Dachflächen der bezirkseige-
nen Liegenschaften und Schulbauten  kurzfristig mit Photovoltaikanlagen auszurüs-
ten.  
 
Im Ausschuss Bau- Umwelt und Energie sollen in seiner nächsten Sitzung die nöti-
gen Schritte und Entscheidungen für die Umsetzung dieses Grundsatzbeschlusses 
eingeleitet werden. (Dazu siehe Antrag an den Ausschuss für Bau Umwelt und Ener-
gie  vom 20.11.09 in der Anlage) 
 
Begründung: 
 
Neben einem Schritt zur Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern eröffnet die Er-
zeugung von Strom aus Photovoltaik durch die garantierte Einspeisevergütung und 
die momentan  sehr zinsgünstigen Darlehen z.B. durch die KfW-Bank (1,1 – 1,5 %) 
kalkulierbare Einkünfte und damit finanzielle Handlungsspielräume für den Bezirk. 
Finanziell bedeutet das eine Möglichkeit zur Daseinsvorsorge für die Kommunen. Mit 
dem vorgeschlagenen Verfahren werden weder durch die Installation noch durch den 
Betrieb der Haushalt und die Liquidität des Bezirkstages belastet.  
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Mustadt, 20. Oktober 2008 
  
Antrag zur Behandlung im Bezirksausschuss   
Photovoltaik auf bezirkseigenen Liegenschaften 
        
 
  
 
 

 



 

 

 
Vergütungssätze für Photovoltaik | Einspeisevergütung | EEG Einspeisevergü-
tung 
 
Für Schrägdach und Flachdach beträgt die Einspeisevergütung 2010 
 
0-30 kWp = 0,3957 € 

 
30-100 kWp = 0,3764 € 

 
100-1000 kWp = 0,3562 € 

 
Über 1000kWp=0,2970 € 

 

Für Schrägdach und Flachdach beträgt die Einspeisevergütung 2011 
 
0-30 kWp = 0,3601€ 

 
30-100 kWp = 0,3425 € 

 
100-1000 kWp = 0,3242 € 

 
Über 1000kWp=0,2703 € 

 
Wie lange die Einspeisevergütung in der vorliegenden Form noch ihre Gültigkeit be-
hält, ist nach den Verlautbarungen der neuen Bundestagsfraktion noch ungeklärt. 
 
Weitere Begründung siehe Antrag an den Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie 
vom 29.11.09. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
      
 
 
Martina Neubauer                    Waltraud Gruber              
Fraktionssprecherin 
      
 
            
    
 

Anlage: Antrag an den Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie bzgl. Photovoltaik 
 

   

    

     


